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Dienstag, 23. Aug. 2011 19:00 Uhr 

TuS Naunheim II : FC Bechlingen 

B-Liga-Nord 
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Frauen - Kreisoberliga,  TuS I - Gruppenliga, TuS II - Kreisliga B 

Mittwoch, 24. Aug. 2011 19:00 Uhr 

TuS Naunheim I : FC Großen-Buseck 

Gruppenliga 

Das erste Saisonspiel der B-Juniorinnen gegen den letztjährigen Tabellenfüh-
rer aus Langgöns begann sehr verhalten. Langsames Abtasten war angesagt. 
Zwei Eckbälle konnte Torfrau Ann-Sophie Schön noch jeweils zur Ecke abweh-
ren, doch der 3. Versuch landete nach ca. 15 Minuten im Tor. Danach wurde 
Naunheim spielsicherer. Michelle Riemel war es vorbehalten, in ihrem ersten 
Spiel überhaupt den so wichtigen Ausgleichstreffer zu sichern, als sie sich den 
Ball an der Mittellinie erkämpfte und zielsicher dem Tor zustrebte (26.). Nach der 
Pause bestimmte Naunheim das Spiel und wieder war es Michelle Riemel, die 
den Führungstreffer erzielte (55.). Wenig später fasste sich Seline Rinker ein 
Herz und zog aus ca. 20 m zum 1:3 ab. Den Schlusspunkt gegen die inzwischen 
in Unterzahl spielenden Lang-Gönser setzte Müserref Ciraci mit einem gezielten 
Schuss ins kurze Eck (63.) 
Das Frauenteam des TuS kam kampflos zu den ersten Punkten. Hellas Gießen 
trat auf eigenem Platz wegen Spielermangels nicht an.  
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Liebe Sportfreunde! 
 
Zu den Heimspielen gegen Bechlingen und Großen-Buseck begrüßen wir 
unsere Gäste  ebenso herzlich wie die Schiedsrichter der Begegnungen 
und die Anhänger und Fans der Mannschaften. 
 
Das überzeugende 6:0 gegen Birklar sahen viele bereits als einen Start 
in eine rosige Gruppenliga-Zukunft des TuS. Doch bereits im Auswärts-
spiel gegen Stadtallendorf II wurden alle wieder auf den Boden der Tat-
sachen zurückgeholt. Eine über weite Strecken des Spiels wenig über-
zeugende Leistung der Wagner-Truppe führten zu der letztendlich ver-
dienten Niederlage. Hoffnung lässt sich aus dem Aufbäumen der Mann-
schaft in der zweiten Hälfte schöpfen, als man trotz einiger angeschlage-
ner Spieler versuchte, das Blatt noch zu wenden.  
 
Unsere Gäste weisen ebenso wie der TuS bisher vier Zähler auf und ge-
hörten am letzten Spieltag zu den Verlierern. Sie mussten eine deutliche 
3:0 Heimniederlage gegen Pohlheim quittieren. Für beide Mannschaften 
hat die heutige Begegnung richtungsweisenden Charakter und wir dürfen 
gespannt sein, wer die jüngsten Negativerlebnisse besser verarbeitet hat. 
 
Der TuS II ist mit einem Heimsieg über Hermannstein und einem Aus-
wärtsremis beim VfB Erda gut gestartet. In der Begegnung gegen Bech-
lingen gilt es nun, die bisherigen Leistungen zu bestätigen.  
  
Wir freuen wir uns auf packenden und spannenden Fußball und wün-
schen den Spielen einen sportlichen und fairen Verlauf. 

 

 

14.08.2011 

TuS Naunheim - SG Birklar 6:0 (3:0): Die Gastgeber waren gegenüber dem 

letzten Heimspiel (0:2 gegen den FC Cleeberg) nicht mehr wiederzuerkennen. 

Trainer Willi Wagner hatte sein System nach dem schwachen Saisonstart auf 

eine Viererkette und drei Spitzen umgestellt, was sich prompt bezahlt machte. 

Druckvoll und kämpferisch setzte seine Elf den Verbandsliga-Absteiger unter 

Druck und wurde bereits in der zehnten Minute belohnt. Max Sigl schaltete bei 

einer Hereingabe am schnellsten und überwand Gästetorhüter Merlin Goltze 

aus kurzer Distanz. Die beste Birklarer Chance machte wenig später Max Rinn 

zunichte, der den Versuch von Michel Mohr auf der Linie klärte. Naunheim blieb 

am Drücker: In der 19. Minute traf Sedat Aktas nur den Innenpfosten, um es 

eine Minute später besser zu machen, als er mit einem strammen Schuss zum 

2:0 traf. Der TuS bestimmte in dieser Phase das Spiel nach Belieben und kam 

durch Simon Schneider zum 3:0-Pausenstand (28.). Nach dem Wechsel ging 

der Sturmlauf der Platzherren weiter. Aktas verwandelte einen Pfostenabpraller 

von Mahyar Aliakbari zum 4:0 (49.), wenig später erhöhte Alexander Keller auf 

5:0 (53.). Die Naunheimer ließen es nun etwas gemächlicher angehen, mach-

ten jedoch durch George Zaharia das halbe Dutzend voll (83.). "Das war eine 

viel bessere Leistung als zuletzt. Wir sind in der Liga angekommen", freute sich 

Wagner nach dem Schlusspfiff.                                          Quelle: WNZ   www.mittelhessen.de 

 
21. 08.2011 

Eintracht Stadtallendorf II : TuS Naunheim  3:2 (2:1): (tbf.) Die erste Überra-

schung erlebten die Gäste als sie  vor Spielbeginn erfuhren, dass man statt auf 

dem Rasenplatz des Herrenwaldstadions auf dem benachbarten Kunstrasen 

spielen musste. Diese taktische Variante der Platzherren stach. Naunheim kam 

zunächst überhaupt nicht zurecht, wies eine große Passungenauigkeit auf und 

war den Gastgeber in allen Belangen, vor allem in Punkto Zweikampfverhalten  

unterlegen. Die 2:0 Führung nach 25 Minuten entsprach daher dem Spielver-

lauf. Nachdem Sedat Aktas der Anschlusstreffer gelungen war, kam der TuS 

nach der Pause besser zurecht. Bis auf einen Lattenkracher von Nico Drewes 

erspielte man sich jedoch kaum Torchancen. Ein Konter der Platzherren sorgte 

mitten in der Naunheimer Drangperiode für das 3:1. Tony Neumann gelang kurz 

vor dem Ende der erneute Anschlusstreffer. Zu mehr reichte es gegen die in der 

Schlussphase mit allen Mitteln verteidigenden Platzherren - 5 Gelbe und zwei 

Ampelkarten für Stadtallendorf mögen dies belegen - nicht mehr. 

Großen Buseck 
 
  6.8. (H) Dillenburg                     2:1 
10.8. (H) Obbornh/Bellersh         1:2 
14.8. (A) SF/BG Marburg            1:1 
21.8. (H) FC Pohlheim                 0:3 

Bechlingen 
 
  9.8. (H) Philippstein                   2:6 
14.8. (A) Werdorf II                      0:1 
20.8. (H) Aßlar II                          1:4 



Nach vier Spieltagen hat sich mit der FSG Kirtorf ein Aufsteiger an die 
Tabellenspitze gesetzt. Die SF/BG Marburg und Eintracht Lollar folgen 
auf den Plätzen und unterstreichen schon sehr frühzeitig ihre Ambitionen. 
Diese erhielten in Steinbach einen deutlichen Dämpfer als man gegen 
Langenaubach unterlag. Der SSV sollte die zu schlagende Mannschaft in 
der Liga sein. Gut gestartet ist auch die SG Kinzenbach, die bereits sie-
ben Zähler eingefahren hat. Die gleiche Ausbeute hat auch Aufsteiger 
FSV Buchenau aufzuweisen. Der TuS Naunheim stellt derzeit mit nur vier 
Zählern das Schlusslicht der Aufsteigerrangliste, belegt aber mit Platz 
zwölf noch einen vertretbaren Tabellenrang. Der SSV Dillenburg hat den 
Start in den Sand gesetzt und musste vier Niederlagen in Folge hinneh-
men. Michelbach und Birklar finden sich ebenfalls überraschend am Ta-
bellenende der Liga. Der heutige Spieltag wird für viele Teams zeigen, 
wohin die Reise in den nächsten Wochen geht. Für Spannung ist reich-
lich gesorgt. 

Zwei Spieltage sind in der B-Liga-Nord absolviert und nur Kölschhausen 
hat noch eine reine Weste. Mit Berghausen nimmt einer der Favoriten 
den zweiten Rang ein. Der Vorjahreszweite und Top-Favorit aus Nieder-
girmes ist mit zwei Remis ebenso durchwachsen gestartet, wie der VfB 
Erda. Aßlar II,  Aartal II, Katzenfurt und Naunheim II sind noch ohne Nie-
derlage und weisen jeweils vier Zähler auf. Am Tabellenende finden sich 
die Mannschaften von Bissenberg, Lemp, Ehringshausen II und Werdorf 
II, die noch nichts Zählbares zustande gebracht haben.  

 Der Spieltag in der Gruppenliga       De 


